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Corona-Impfschutz für alle an Diabetes erkrankten Menschen in Thürin­ 
gen 

Sehr geehrter Herr Dr. Warz, 

sehr geehrter Herr Dr. Lundershausen, 

sehr geehrter Herr Dr. Becker, 

ich danke Ihnen für Ihr Schreiben vom 9. März 2021 und Ihr darin zum Aus­ 
druck gebrachtes hohes Engagement für Menschen mit einer Diabeteserkran­ 

kung. Aufgrund der fachlichen Zuständigkeit habe ich Ihr Anliegen dem Thü­ 

ringer Ministerium für Arbeit, Soziales Gesundheit, Frauen und Familie 

(TMASGFF) zur Prüfung übersandt. 

Sie kritisieren in erster Linie die Beschränkung in der Priorisierung von Perso­ 

nen mit Diabetes mellitus (mit HbA1c;:;: 58 mmol/mol oder z 7,5%), wie sie in 

der Coronavirus-Impfverordnung, gültig bis 31. März 2021, in § 3 Abs. 2 Buch­ 

stabe g geregelt war. Inzwischen wurde diese Rechtsvorschrift in der Corona­ 

virus-Impfverordnung, gültig ab dem 1. April 2021, geändert. Nunmehr gehö­ 

ren alle an Diabetes erkrankten Menschen mit Komplikationen der Gruppe 

"Schutzimpfungen mit hoher Priorität" an (vg!. § 3 Abs. 1 g) Coronavirus-Impf­ 

verordnung). Diese Änderung wurde von Thüringen ausdrücklich unterstützt. 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten in der Thüringer Staatskanzlei und zu Ihren Rechten nach der 
EU-Datenschutz Grundverordnung finden Sie im Internet auf der Seite www.thueringen.de/th1/tskldatenschutz 

Auf Wunsch senden wir Ihnen eine Papierfassung. 
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Die Bezeichnung .rnit Komplikationen" wurde vom Verordnungsgeber nicht 

weiter untersetzt bzw. spezifiziert. Deshalb wird vom TMASGFF die Auffas­ 

sung vertreten, dass hier der behandelnde Arzt bei seiner Beurteilung ein Er­ 

messen im Sinne der Betroffenen ausüben kann. 

Ich hoffe, dass die Interessen von Menschen mit einer Diabeteserkrankung 

nunmehr ausreichend berücksichtigt wurden und verbleibe 
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